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    Die kommentierte Bibliografie 

 Ziel 

Eine kommentierte Bibliografie soll einen differenzierten und kritischen Einblick in die Literatur zur gewähl-

ten Fragestellung und damit in das angestrebte Thema bieten und zeigen, dass die formalen Anforderungen 

einer Bibliografie beherrscht werden.  

Kriterien 

Form: 

• Die kommentierte Bibliografie besteht aus 2 Teilen: Literaturangaben und Kommentar (Kommentar 
als zusammenhängender Text – 2 Seiten) 

 
1. Teil: Literaturangaben (eigentliche Bibliografie) 

• Literaturangaben sind formal und inhaltlich korrekt angegeben. 
 

• Die Literatur ist könnte hilfreich bei der Themenerfassung sein und wurde passend gewählt. 
 

• Angemessene Anzahl an Werken (5 oder wenig mehr), dabei höchstens ein Artikel aus dem Internet 
 

2. Teil: Kommentar 

• Die formalen Vorgaben werden eingehalten (Schriftgröße 12, Schriftart: Times New Roman, Block-
satz, Silbentrennung, Zeilenabstand 1,5, Seitenrand links: 3,0 cm; rechts: 2,5 cm; oben: 2,5 cm; un-
ten: 2 cm). 
 

• Sprache und Stil sind angemessen: Der Ausdruck ist verständlich und es wurden differenzierte For-
mulierungen und Fachbegriffe verwendet. 
 

• Korrekte Rechtschreibung und Grammatik 
 

• Aufbau des Kommentars:  
o Einleitung: Erläuterung des angestrebten Facharbeitsthemas und einer konkreten Fragestel-

lung, sowie ganz grobe Gliederung. Die Eignung der Fragestellung ist bewertungsrelevant! 
o Hauptteil: Bearbeitung der ausgewählten Literatur. Dazu wird die Relevanz der ausgewähl-

ten Werke für die konkrete, für die Facharbeit angestrebte Fragestellung, anschaulich und 
nachvollziehbar dargelegt oder kritisiert. 

o Schluss: Resümee über die in der kommentierten Bibliografie geleistete Arbeit. Das beinhal-
tet eine Einschätzung zur derzeitigen Literaturrecherche für Ihre Arbeit und eine eventuell 
nötige Anpassung des Themas/der Fragestellung mit konkretem Vorschlag. 

 

→ Das gewünschte Thema für die Facharbeit sollte Grundlage der kommentierten Bibliografie sein, 

da hier auch die Fragestellung so dargelegt wird, dass entschieden werden kann, ob sich das The-

ma/die konkrete Fragestellung vom Umfang und Anspruch für eine Facharbeit eignet! 

 
 

 

 

 


